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Der kaufmännische Feldhaus­Geschäftsführer Christoph Jütt­
ner (r.) gratulierte den neuen Gesellinnen und Gesellen zur
bestandenen Prüfung. Foto Feldhaus

EMSDETTEN. Fünf Metallbaue­
rinnen  und  Metallbauer  ha­
ben  im  Januar  im  Unterneh­
men  Feldhaus  Fenster  &  Fas­
saden  ihre  Prüfung  bei  der
Kreishandwerkerschaft  Stein­
furt/Warendorf mit Erfolg ab­
gelegt.  Der  kaufmännische
Geschäftsführer  Christoph
Jüttner gratulierte den neuen

Gesellinnen  und  Gesellen
Manuel  Beyer,  Steven
O´Sullivan,  Yvonne  Wis­
sing,  Dominik  Kompalik
und  Sebastian  Seiger.  Alle
fünf Nachwuchskräfte  sind
in  ein  Arbeitsverhältnis
übernommen  worden,  wo­
rüber  sie  sich  ebenso  wie
das Unternehmen freuten.

Gratulation
zur Prüfung

Neue Gesellen bei Feldhaus

Familien mit Kindern erhalten zusätzliche Förderung für
Wohneigentum. Wer in Emsdetten Wohneigentum erwirbt,
erhalte bis zu 75 000 Euro Förderung, teilt die LBS mit. Foto LBS

EMSDETTEN.  Mit  jeweils  200
Millionen  Euro  fördert  das
Land  NRW  in  diesem  Jahr
wieder  den  Bau  oder  Erwerb
selbst  genutzter  Wohnungen
und Häuser. Wie viel „öffent­
liche Mittel“ der einzelne Bür­
ger  erhält,  hängt  unter ande­
rem vom Wohnort ab.

„Hier  in  Emsdetten  sind  es
insgesamt  75 000  Euro  für
den  Neubau  und  bis  zu
62 000  Euro  für  ältere  ge­
brauchte Immobilien“, erklärt
LBS­Gebietsleiter  Christof
Woltering  in  einer  Pressemit­
teilung.  Dazu  kämen  weitere
Vergünstigungen  für  im
Haushalt lebende Kinder oder
bei  Maßnahmen  für barriere­
freies Wohnen.

Die  zinsvergünstigten  För­
derdarlehen  starten  mit  ei­
nem  Zinssatz  von  0,5  Pro­
zent.  Haushalte  mit  mindes­
tens  einem  Kind  oder  einer
schwerbehinderten  Person
können  die  günstigen  Kondi­
tionen erhalten, wenn sie un­
terhalb  bestimmter  Einkom­
mensgrenzen bleiben.

Christof  Woltering  dazu:
„Für  jedes  weitere  Kind  gibt
es zusätzlich 5000 Euro beim
Neubau und bis zu 4000 Euro
für  eine  gebrauchte  Woh­
nung.“  Ganz  wichtig:  Bau

oder  Erwerb  dürften  kei­
nesfalls  starten,  bevor  die
Mittel  bewilligt  wurden.
Der  Antrag  wird  im  Rah­
men  der  Gesamtfinanzie­
rung gestellt.

Der  Erwerb  gebrauchter
Objekte  vor  Baujahr  1995
wird  gefördert,  wenn
gleichzeitig  eine  energeti­
sche  Modernisierung  er­
folgt. Hier hat der Besitzer
die  Wahl  zwischen  ver­
schiedenen  Maßnahmen.
Auch  der  barrierearme
Umbau  wird  unter  Um­
ständen unterstützt.

Bald informieren
„Weil  auch  noch  Anträge
aus  dem  Vorjahr  warten,
sollten  Interessenten  sich
bald informieren. Es ist da­
mit  zu  rechnen,  dass  die
Fördertöpfe auch in diesem
Jahr  wieder  schnell  leer
sind“,  sagt  Christof  Wolte­
ring.  Außerdem  stünden
weitere Förderprogramme,
beispielsweise  der  KfW­
Bank,  zur  Verfügung,  die
kombiniert  werden  kön­
nen. „Das kann schnell eine
Entlastung  der  Gesamtfi­
nanzierungskosten  in  fünf­
stelliger Höhe bringen“,  so
der LBS­Gebietsleiter.

Land öffnet
Fördertöpfe für
Wohneigentum

Emsdetten: Grundförderung bis zu 75 000 Euro

EMSDETTEN.  Raue  Schale,
weicher Kern – das sind „Hau­
degen“. Die Band  ist  das der­
zeit  wohl größte  und  interes­
santeste  Kuriosum  der
deutschsprachigen  Musik­
landschaft.  Die  beiden  Prota­
gonisten  Hagen  und  Sven,
zwei  gestandene  Kerle  aus
Marzahn­Hellersdorf,  vermi­
schen  Liedermacher­Traditio­
nen  mit  breiter  Pop­Attitüde
und  massenkompatibler
Rockmusik.

„Auch  wir  von  POOLgroup
sind  begeistert  von  den  bei­
den  kernigen  Jungs.  Deshalb
begleiten  wir  die  Band  auch
auf  ihrer  Februar­Tour  quer
durch  Deutschland  und  un­
terstützen  die  Newcomer  mit
technischem  Equipment  und
Manpower“, heißt  es  in  einer
Pressemitteilung  des  Emsdet­
tener Unternehmens.

Für den Abschluss der Tour­
nee  am  28.  Februar  haben
sich  die  beiden  „Haudegen“
die  Hamburger  Markthalle
ausgesucht. www.haudegen.com

Pool bringt
„ Haudegen“
auf die Bühne

STANDORT EMSDETTEN AXA­Versicherungen Frank Wiesner

EMSDETTEN.  Mit  der  Über­
nahme  der  DBV  Winterthur
findet  sich  unter  dem  Dach
der  AXA  einer  der  größten
Spezialversicherer für Beamte
und Arbeitnehmer des Öffent­
lichen Dienstes und deren Fa­
milien.

Ihre  1,7  Millionen  Kunden
repräsentieren  über  20  Pro­
zent  aller  deutschen  AXA­
Kunden  und  seien  damit  ein
wichtiger  Erfolgsfaktor  für
den  Konzern,  unterstreicht
Frank  Wiesner.  Mit  umfang­
reichen  Fortbildungen  haben
sich  Mitarbeiter  des  Teams
von  Frank  Wiesner  auf  die
neue  Situation  vorbereitet.
Im  Vordergrund  stehe  dabei

allerdings  nicht  die  einzelne
Versicherung,  sondern  ein
speziell  auf  die  Bedürfnisse
der  Zielgruppe  abgestimmtes
Paket aus Produkten und Ser­
vices.  Neben  den  Angeboten,
die  auf  die  besonderen  Be­
dürfnisse  aller  Angehörigen
des  Öffentlichen  Dienstes
ausgerichtet  sind  –  zum  Bei­
spiel die Diensthaftpflichtver­
sicherung,  die  Dienstunfähig­
keitsversicherung  sowie  bei­
hilfefähige Tarife in der Kran­
kenversicherung  –  biete  die
DBV besondere Schwerpunkt­
lösungen für Lehrerinnen und
Lehrer  sowie  Mitglieder  von
Polizei,  Feuerwehr  und  Bun­
deswehr. ptb

Umfangreiche Fortbildungen für Mitarbeiter

Die Synergien
sinnvoll nutzten

› Gegründet: 2001 (Übernahme der Nordstern/AXA­Colonia Nie­
derlassung)
› Leitung: Frank Wiesner
› Mitarbeiter: 11
› Niederlassungen: Emsdetten, Rheine­Mesum, Havixbeck, Münster
› Leistungen: Versicherungen aller Art, Finanzdienstleistungen, Vor­
sorgekonzepte, Beratung
› Anschrift vor Ort: Brookweg 113, Tel. 96 07 40, Fax ­74 20
› frank.wiesner@axa.de www.AXA.de/frank_wiesner

...............................................................................................................

AXA­Versicherungen Frank Wiesner

Nicht überall, wo Wiesner draufsteht, ist auch Wiesner drin: In
diesem Fall ist es TVE­Aufbauspieler Fannar Friðgeirsson. Die
AXA unterstützt die Zweitliga­Handballer als Trikotsponsor, und
Wiesner führt die Geschäfte der TVE Marketing GmbH. Foto Dorn

Immer am Ball: Das Team von Frank Wiesner (4. von links) legt Wert auf langfristige Kundenbindungen und seriöse Beratung. An
vier Standorten im Münsterland betreuen sie Kunden in Sachen Versicherung, Finanzdienstleistung und Vorsorge. Foto Wiesner

Auf  dem Kalenderbild  an  der
Wand strahlt TVE­Star Jeffrey
Boomhouwer  im  Sprungwurf
pure  Kraft  und  Dynamik  aus.
Das  passende  Lächeln  zu  der
Szene hat ein viel entspannte­
rer  Frank  Wiesner  am  Tisch
davor  live  auf  den  Lippen,
wenn  er  sagt:  „Die  Übernah­
me der Agentur in Emsdetten
war  die  beste  Entscheidung
meines Lebens.“

Elf  Jahre  ist  das  jetzt  her.
Und  Wiesners  Agentur
schreibt  nach  den  üblichen
Startschwierigkeiten seit Jah­
ren  eine  veritable  Erfolgsge­
schichte.  Vier  Niederlassun­
gen  werden  heute  von  Ems­
detten aus betreut, seit  Janu­
ar vertreten die Geschäftsstel­
len in Mesum, Havixbeck und
Münster  unter  dem  Namen
Wiesner  auch  die  Produkte
der  DBV.  Hinter  den  Versa­
lien  verbirgt  sich  die  Deut­

sche  Beamten  Versicherung.
Die hat der französische Mut­
terkonzern AXA unlängst auf­
gekauft,  um  die  Marktpositi­
on zu stärken.

Hut in den Ring geworfen
Aus der komfortablen Situati­
on  eines  leitenden  Angestell­
ten traf Wieser vor elf Jahren
die Entscheidung, die Nieder­
lassung in Emsdetten zu über­
nehmen.  „Die  Kollegen  gin­
gen  in  den  Ruhestand,  ich
sollte  mich  über  mögliche
Nachfolger  informieren“,  er­
innert  er  sich.  Der  Havixbe­
cker sah die Herausforderung
als  Chance  und  warf  selbst
seinen Hut in den Ring. Dabei
spielte  neben  soliden  Grund­
lagen,  die  er  hier  vorfand,
auch  der  Sportstandort  Ems­
detten eine Rolle: Der leiden­
schaftliche  Handballer  war
fasziniert vom hohen Stellen­

wert  des  Breitensports  in
Emsdetten  und  den  Erfolgen
des TVE­Zweitliga­Teams.

Um  Fuß  zu  fassen,  musste
er  selbst  Ausdauer  und  Biss
zeigen.  „Durch  den  Wechsel
in  neue  Hände  wurden  viele
Verträge  vakant“,  erinnert  er
sich.  Marktanteile  zurückzu­
gewinnen  kostete  viel  Über­
zeugungsarbeit,  zumal  sein
Mutterhaus  mit  „Nordstern
Versicherungen“  über  „AXA­
Colonia“  erst  vor  wenigen
Jahren  unter  dem  internatio­
nalen Label „AXA“ zu eigener
Markenkonstanz  fand.  Doch
als  Westfale  kennt  Frank
Wiesner  die  Klientel  vor  Ort.
„Der Münsterländer entschei­
det sich spät, aber dann steht
er dazu“, meint er und offen­
bart  sein  Credo:  „Wer  sich
von  uns  gut  betreut  fühlt,
bleibt uns auch treu.“

Großen  Wert  legen  er  und

sein elfköpfiges Team deshalb
auf  einen  engen  Kontakt  zu
den  Kunden  und  ganzheitli­
che Beratung. „Wir sehen un­
ser  Kerngeschäft  nicht  im
schnellen Verkauf, sondern in
langfristigen  Beziehungen“,
formuliert  Wiesner  diesen
Aspekt.  In  seinen  Augen  be­
wirken  Verlässlichkeit,  Wort­
treue  und  Kulanz  weit  mehr
als  halsbrecherische  Preis­
schlachten.  Gerade  weil  die
Konkurrenz  der  Direktversi­
cherer, Fusionen unter Markt­
führern  und  immer  neue  ge­
setzliche  Vorgaben  die  Bran­
che  einem  Topf  gleichen  las­
sen,  in  dem  immer  mehr  Ak­
teure immer heftiger rühren.

Ruhige Hand
Mit  ruhiger  Hand,  abgeklär­
ter Beratung und Geduld will
Wiesner  deshalb  die  Wogen
glätten. Zeit und  Zuwendung
sind für ihn der Schlüssel zum
Erfolg.  Und  das  zählt  auch
woanders: Vor einem Jahr hat
Frank  Wiesner  als  Geschäfts­
führer  der  TVE­Marketing
GmbH  selbst  Verantwortung
für  den  Erfolg  des  Profibe­
reichs übernommen. Auch ein
unruhiges  Gewässer.  Aber
wie  man  in  stürmischen  Zei­
ten den Kopf über Wasser hält
und  daran  wächst,  das  weiß
Wiesner ja. Peter Beutgen

Erfolgreicher Doppelpass
Mit DBV zählt ein Spezialist im Öffentlichen Dienst zum AXA­Konzern / Aktiv beim TVE

EMSDETTEN. Seit Frank Wies­
ner vor elf Jahren die AXA­
Agentur in Emsdetten über­
nahm, hat sich viel bewegt auf
dem Markt der Policen und
Vorsorgeprodukte. Die Bran­
che gleicht einem Rad, das
sich immer schneller dreht.
Den Wechsel an die Ems hat
der Havixbecker dennoch nie
bereut. Und das hat auch
sportliche Gründe.

EMSDETTEN.  Die  DAK  bietet
am kommenden Dienstag, 28.
Februar,  im  DAK­Servicezen­
trum  in  Emsdetten,  Frauen­
straße 9, einen Rentensprech­
tag an.

Martina  Judith,  Versicher­
tenberaterin  der  Deutschen
Rentenversicherung Bund, ist
von 15.30 bis 18 Uhr zu spre­
chen.  Es  werden  Auskünfte
zum  Rentenrecht  erteilt  und
Anträge  auf  Rente,  Anerken­
nung von Zeiten und Konten­
klärungen  entgegen  genom­
men.  Dieser  Service  ist  kos­
tenlos.

Franz­Josef Greiwe von  der
DAK  Emsdetten  bittet,  zum
Rentensprechtag  die  vorhan­
denen  Rentenunterlagen  und
insbesondere  die  Sozialversi­
cherungsnummer  sowie  ei­
nen gültigen Personalausweis
mitzubringen.  Für  Rentenan­
träge  sind  auch  die  Steuer­
Identifikations­Nummer  und
die  Bankverbindung  (IBAN
und BIC) erforderlich.

Um  Wartezeiten zu vermei­
den, werden Ratsuchende ge­
beten, sich bei der DAK unter
Tel.  (0 25 72) 92 33 40  anzu­
melden. Termine für dringen­
de  Angelegenheiten  können
auch  unter  der  Tel.  (0 25 72)
9 23 37 21 vereinbart werden.

Beratung
zur Rente

bei der DAK

EMSDETTEN.  Die  Volkshoch­
schule  weist  auf  ein  Seminar
zur  Teamarbeit  hin,  das  am
Samstag,  25.  Februar,  von
9.30  bis 16.30  Uhr  in Stroet­
manns  Fabrik  in  Emsdetten
durchgeführt  wird.  Seminar­
leiter  ist  Diplom­Psychologe
Dr. Björn Mesenholl.

Teamarbeit  wird  heutzuta­
ge nahezu  in allen Arbeitsfel­
dern  gefordert.  Es  gibt  kaum
eine  Stellenanzeige,  in  der
Teamfähigkeit  als  Vorausset­
zung  nicht  genannt  wird.
Doch wann ist Teamarbeit ef­
fektiv? Welcher Kompetenzen
bedarf  es,  um  erfolgreich  in
einem Team zu arbeiten?

Interessierte  können  mehr
über  die  eigenen  Teamfähig­
keiten erfahren und die Rolle,
die sie intuitiv in einem Team
einnehmen.  Zum  anderen
bieten  viele praktische Übun­
gen  die  Möglichkeit,  persön­
lich  ungewohnte  Rollen  aus­
zuprobieren und damit die ei­
genen Teamfähigkeiten zu er­
weitern. Der erfolgreiche Um­
gang  mit  Konflikten  ist  eine
wesentliche Kompetenz eines
jeden Teamarbeiters.

Weitere  Informationen  und
Anmeldung  bei  der  Volks­
hochschule, Tel. 96 03 70.

Im Team
effektiv
arbeiten

http://www.haudegen.com
mailto:frank.wiesner@axa.de
http://www.AXA.de/frank_wiesner

